
> HOCHPLATTE

Der Gipfel der Hochplatte.   (c) BeNow

Region: Achental
Zusammenfassung: Einfache, aber hübsche Tour auf einen niederen
Karwendelgipfel, auch für Frühjahr oder Herbst
Talort: Achenkirch
Ziel: Hochplatte, 1815m
Ausgangspunkt: Talstation der Christlumlifte, Achenkirch, ca. 950m. Parkplatz.

Route:
Vom Parkplatz der Christlumbahnen folgt man dem Sträßchen noch ein Stück zu einem weiteren, kleineren Parkplatz am Eingang
ins Unterautal. Hier beginnt ein steiler Steig durch den lockeren Wald, der schnell in die Höhe führt, sich zwischenzeitlich weitet und
zweimal einen Fahrweg kreuzt. Beim dritten Aufeinandertreffen der Wege wechselt man auf den Fahrweg und folgt diesem bis zu
einer Alm (Jochalm), wo er zu einem Karrenweg wird, der in einigen Kehren zur winzigen Seewaldhütte hinaufführt. Rechts an der
Hütte vorbei führt der Pfad zum jetzt in Sicht kommenden Gipfel der Hochplatte über Almen und Bergwiesen hinauf. Vom Gipfel
geht es auf dem selben Weg zurück zur Hütte und hier hinter der Hütte rechts über einen Steig ohne besondere Höhenänderung
durch steile Bergwiesen auf der Südseite der Hochplatte entlang zur Kleinzemmalm im hintersten Unterautal. Von hier aus führt ein
Fahrweg zunächst vergleichsweise steil, später sanft abfallend durch das gesamte Unterautal zurück nach Achenkirch. 

Zeit:

Achenkirch - Seewaldhütte ca. 1 1/4 Std., 
Seewaldhütte - Hochplatte ca. 3/4 Std. ,
Seewaldhütte - Kleinzemmalm - Unterautal - Achenkirch ca. 1
1/2 Std. 

Gesamtdauer ca. 4 3/4 Std. 

Anforderungen:
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